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Informationen zur Sonderlaufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes für 
Wirtschaftskriminalistinnen und Wirtschaftskriminalisten 

(Quereinstieg beim Landeskriminalamt Baden-Württemberg)1 

 

 

Einstellung in den Polizeidienst - Voraussetzungen 

 Abgeschlossenes Studium zum Bachelor of Arts/Laws/Science zum/zur Diplom-Betriebswirt/in 

(FH/DH/BA) oder Diplom-Wirtschaftsjurist/in (FH/DH/BA) in einem für die Bearbeitung von 

Wirtschaftsstrafverfahren geeigneten Studiengang wie Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsrecht 

(Wirtschaftsstraf-/ Insolvenzrecht).  

 Eine mindestens dreijährige, einschlägige Berufsausübung nach Abschluss des Studiums in Betätigungs-

feldern wie Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung, Unternehmensrechnung und Controlling, Revi-

sion (Internal/Financial Auditing), Compliance Management, Kredit- und Finanzdienstleistungen usw.  
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=PolLbV+BW+%C2%A7+22&psml=bsbawueprod.psml&max=true  

 

Mit dem Tag der Einstellung in die Sonderlaufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes für Wirtschafts-

kriminalistinnen und Wirtschaftskriminalisten erfolgt deren Übernahme in das Beamtenverhältnis auf  

Probe und die Ernennung zur Kriminalkommissarin bzw. zum Kriminalkommissar. Zu den persönlichen  

Voraussetzungen gehört u.a. die Polizeidiensttauglichkeit, die gesundheitliche Eignung für den Polizei-

dienst. Diese wird bei einer polizeiärztlichen Untersuchung festgestellt, die am Tag der Einstellung fortbe-

stehen muss. Zum Beamtenverhältnis allgemein und zur Durchführung beamtenrechtlicher Vorschriften 

(BeamtVwV) wird auf das Gemeinsame Amtsblatt BW (GABL) vom 25. Mai 2016 verwiesen.  
https://www.km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Dienststellen/schwerbehindertenvertretung-schule-bw/pdf/BeamtVwV%202016.pdf  

 

Gehalt im Eingangsamt und Aufstiegsmöglichkeiten 

Das Eingangsamt ist die Besoldungsgruppe A9 – gehobener Polizeivollzugsdienst. Bei einer einschlägigen 

Berufserfahrung ab vier Jahren aufwärts, kann das Gehalt von Anfang an aus einer höheren Erfahrungsstufe 

bezogen werden. Zusätzlich zum Grundgehalt wird eine Strukturzulage über 94,02 €, ab dem zweiten 

Dienstjahr eine Polizeizulage über 66,35 € und ab dem dritten Dienstjahr über 132,69 € gewährt. Bei Ver-

heirateten wird von Anfang an ein Familienzuschlag gewährt. Beim Landeskriminalamt (LKA BW) ist die 

Sachbearbeiterkarriere eingeführt, die bei entsprechender Leistung und Befähigung den Aufstieg in das 

Spitzenamt im gehobenen Dienst (A13) ermöglicht. Weitere Informationen gibt es beim Landesamt für  

Besoldung und Versorgung Baden-Württemberg (LBV BW): https://lbv.landbw.de/service/gehaltstabellen/beamte  

 

                                            
1 Maßgeblich sind die jeweils aktuellen beamten- und laufbahnrechtlichen Bestimmungen und Verwaltungsvorschriften für Baden-Württemberg. 

http://www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=PolLbV+BW+%C2%A7+22&psml=bsbawueprod.psml&max=true
https://www.km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Dienststellen/schwerbehindertenvertretung-schule-bw/pdf/BeamtVwV%202016.pdf
https://lbv.landbw.de/service/gehaltstabellen/beamte
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Probezeit – Dauer und Verkürzung  

Die Probezeit beträgt grundsätzlich zwei Jahre und sechs Monate. Sie verkürzt sich bis auf ein Jahr bei weit 

überdurchschnittlicher Bewährung bzw. Anrechenbarkeit einer beruflichen Betätigung, die nach Art und 

Bedeutung derer von Wirtschaftskriminalistinnen entspricht. Die Probezeit kann daher nach Abschluss der 

Fortbildung enden und die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit erfolgen.  
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=PolLbV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true 

 

Krankenversicherung – Freie Heilfürsorge - Pflegeversicherung  

Mit der Einstellung besteht kostenfreie Heilfürsorge, vergleichbar mit den Leistungen der gesetzlichen 

Krankenkassen. Nähere Informationen sind auf der Homepage des LBV BW:  
https://lbv.landbw.de/service/heilfursorgeverordnung  

https://lbv.landbw.de/documents/20181/42059/901.pdf  

https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/heilfursorge  

https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/aktiver-dienst  

Die freie Heilfürsorge endet mit dem Eintritt in den Ruhestand und gleichzeitig tritt an deren Stelle die kos-

tenfreie Beihilfe mit einer Deckung von 50 % der Krankheitskosten. Der offene Prozentsatz ist durch private 

Krankenversicherer abzudecken, die hierfür besondere Tarife für den Polizeidienst durch Anwartschaften 

anbieten. Es besteht die allgemeine Verpflichtung zum Abschluss einer Pflegeversicherung. 

https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/beihilfe  

 

Sport und Gesundheit: 

Sportliche Betätigung zum Erhalt der Leistungsfähigkeit und Fitness wird bei der Polizei erwartet. Dazu ge-

hört insbesondere der Dienstsport mit einem Zeitansatz von monatlich vier Stunden während der Arbeits-

zeit mit den unterschiedlichen Disziplinen wie Walken, Joggen, Marathontraining, Schwimmen, Radfahren, 

Fitnessboxen, Gerätetraining u. v. m. Der Dienstsport umfasst auch den Gesundheits- und Präventionssport 

(GPS) sowie den Wettkampf- und Leistungssport (DPM und EPM) für herausragende Sportlerinnen und 

Sportler in der Polizei des Landes. 

Vertiefende Informationen dazu und zum Behördlichen Gesundheitsmanagement, zu dem auch Ernäh-

rungsberatung gehört, gibt das Deutsche Polizeisportkuratorium und das Institut für Betriebliche  

Gesundheitsberatung (IFBG): https://www.dpsk.de/index.php/polizeisport  und https://www.ifbg.eu/  

 

Arbeitszeit, Beschäftigung in Teilzeit und Urlaub 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 41 Stunden. Beim LKA BW ist die gleitende Arbeitszeit eingeführt, wo-

nach zwischen 06:00 und 20:00 Uhr der allgemeine Dienst nach eigener Planung unter Berücksichtigung 

dienstlicher Belange verrichtet werden kann.  

Der Jahresurlaub beträgt grundsätzlich dreißig Tage. Aus wichtigem persönlichem Anlass, zur Teilnahme an 

Veranstaltungen zur staatsbürgerlichen Bildung, Ausübung ehrenamtlicher oder bestimmter politischer Tä-

tigkeiten u.a., wird Sonderurlaub gewährt. Die Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Durchfüh-

rung beamtenrechtlicher Vorschriften (BeamtVwV) gibt unter Ziffer 40 einen Einblick (Link s.o.). Die Be-

schäftigung in Teilzeit ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich. 

 

http://www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=PolLbV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true
https://lbv.landbw.de/service/heilfursorgeverordnung
https://lbv.landbw.de/documents/20181/42059/901.pdf
https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/heilfursorge
https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/aktiver-dienst
https://lbv.landbw.de/service/fachliche-themen/beamte/beihilfe
https://www.dpsk.de/index.php/polizeisport
https://www.ifbg.eu/
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Beruf und Familie 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie haben beim LKA BW einen hohen Stellenwert. Beschäftigte werden 

von der Führung und den Personalvertretungen bei Fragen und Problemen zu diesem Themenkreis ernst 

genommen, beraten und unterstützt. Die Polizei Baden-Württemberg ist im Jahr 2019 erneut als familien-

freundlicher Arbeitgeber mit dem Zertifikat zum „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet worden:  
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/polizei-erneut-als-familienbewusst-ausgezeichnet/ 

 

Job Ticket BW 
Das Land Baden-Württemberg bietet den Beschäftigten der Landesverwaltung ein bezuschusstes Jobticket. 
Mehr dazu unter: 
https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw  

 

Ablauf der Qualifizierungsmaßnahme  

Die Fortbildung vermittelt theoretische Grundlagen und Kenntnisse sowie berufspraktische Fähigkeiten, die 

zu Erfüllung allgemeiner polizeilichen Aufgaben und zur Bearbeitung von Wirtschaftsdelikten erforderlich 

sind. Die Qualifizierung erfolgt im dualen System und dauert ein knappes Jahr und gliedert sich wie folgt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 *Hochschule für Polizei (HfPol) – Homepage 

https://www.hfpol-bw.de/index.php  

 **HfPol - Institut für Ausbildung und Training in Lahr 
https://www.hfpol-bw.de/index.php/ausbildung  

 ***LKA BW - Einstellungsbehörde 
https://lka.polizei-bw.de/#contentnews  

 ****HfPol - Institut für Fortbildung (IF) in Böblingen 
https://www.hfpol-bw.de/index.php/fortbildung  

 

Modul Bezeichnung Bildungsträger * Wochen  Bescheinigung Leistungskontrolle 

A Basisseminar 

Hochschule für Polizei - 
Institut für Ausbildung 

und Training ** 
(Standort Lahr) 

16 
Leistungs- 

bescheinigung 
schriftlich 

B 
Praktikum I 

Schutzpolizei  
Einstellungsbehörde 

LKA BW *** 
4 

Eignungsfeststellung durch 
Praktikumsdienststelle 

C Präsenzmodul I  

Hochschule für Polizei 
Institut für 

Fortbildung (HfPol/IF)****  
(Standort Böblingen) 

4 
Teilnahme-

bescheinigung 
Gruppenarbeit / 

Präsentation  

D 
Praktikum II 

Kriminalpolizei 
Einstellungsbehörde 

LKA BW *** 
17 

Eignungsfest-
stellung und 

Leistungs-
bescheinigung 

Fachthema in 
Hausarbeit 

E 
Praktikum III 

externe Stelle 
Einstellungsbehörde 

LKA BW *** 
2 ./. ./. 

F 
Präsenzmodul II 

 
HfPol / IF **** 

(Standort Böblingen) 
3 

Leistungs-
bescheinigung 

Einzelpräsentation 

G 
Abschluss-
gespräch 

HfPol/IF **** 
(Standort Böblingen) 

2 Tage 
Leistungs-

bescheinigung 
Einzelpräsentation 
Zeitansatz: 30 Min. 

https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/polizei-erneut-als-familienbewusst-ausgezeichnet/
https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
https://www.hfpol-bw.de/index.php
https://www.hfpol-bw.de/index.php/ausbildung
https://lka.polizei-bw.de/#contentnews
https://www.hfpol-bw.de/index.php/fortbildung
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Inhalte der Qualifizierungsmaßnahme 

Im Rahmen der Qualifizierung wird das Fundament für die spätere allgemeine kriminalpolizeiliche Arbeit 

und spezifischen Ermittlungen in bedeutenden Wirtschaftsstrafverfahren gelegt. Rechtliche Grundlagen wie 

Polizei-, Straf- und Strafprozessrecht, die Lehre von Mitteln und Methoden zur Bekämpfung von allgemei-

nen und Wirtschaftsdelikten (Kriminalistik), kriminologische Erklärungsansätze für die Ursachen von Ver-

brechen mit Bezügen zu Begleitwissenschaften wie der Soziologie sind wesentliche Bestandteile. 

Es werden Straftatbestände wie Betrug und Untreue, Insolvenzdelikte, illegale Beschäftigung, Korruption 

usw. behandelt und an praktischen Fällen erarbeitet. Hinzu kommen das Zwangsmittel- und Schießtraining 

sowie das Fahr- und Sicherheitstraining für Einsatzfahrten mit dem Dienstkraftfahrzeug.  

Mit erfolgreichem Absolvieren der Module und des Abschlussgespräches ist die Qualifizierung für die  

Sonderlaufbahn bestanden. Danach werden im Rahmen eines umfassenden Fortbildungsprogramms vielfäl-

tige Möglichkeiten angeboten, sich fachlich auf dem Laufenden zu halten und seine Kenntnisse kontinuier-

lich zu erweitern und ggf. zu spezialisieren.  

 

Gespräche mit Quereinsteigern 

Inzwischen sind beim LKA BW in der Abteilung Wirtschaftskriminalität nahezu fünfzig Prozent der Polizei-

vollzugsbeamten Angehörige der Sonderlaufbahn (Quereinsteiger).  

Die Ansprechpartner in der Stellenausschreibung sind gerne bereit, ein Gespräch mit einer Wirtschaftskri-

minalistin oder einem Wirtschaftskriminalisten zu vermitteln, um alle offenen Fragen rund um den Beruf 

und den Dienstherrn zu klären und sich direkte Eindrücke von diesem Berufsbild zu verschaffen.  

Dabei erfahren Sie aus erster Hand alles über die anspruchsvollen Herausforderungen bei der Bewältigung 

von Wirtschaftsstrafverfahren, bemerkenswerte Vielfalt des Polizeiberufs, finanzielle Absicherung durch die  

Eigenschaft des Beamten auf Lebenszeit und über unser starkes, verlässliches Team im Landeskriminalamt.  


